
Die Tschuwaschen sind ein Turkvolk von rund 1,5 Millionen. Viele 
leben in der Republik Tschuwaschien an der Wolga, manche zieht 
es für Arbeit oder Ausbildung in andere Regionen Russlands.

Die Tschuwaschen gelten als Nachfahren der Wolga-Bulgaren und 
pflegen bis heute ihre traditionellen Lieder, Stickereien und kultu-
rellen Feste. Neben ihren türkischen Wurzeln ist durch den
jahrhundertelangen Kontakt mit der russischen Gesellschaft auch ein
starker slawischer Einfluss spürbar.

Bibelstelle
„Wären doch meine Schritte fest darauf gerichtet, deine Gesetze zu beachten.”               
                                                                                                                                
                                                                                                                                      Psalm 119,5

Gebetsanliegen
Bete, dass Gott geistliche Festungen zerstört, die die Verbreitung des Evangeliums
unter den Tschuwaschen behindern. 
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Bete, dass Gott liebevolle, mit dem Heiligen Geist erfüllte Tschuwaschen beruft, um 
ihr eigenes Volk zu Jüngern zu machen.

Betet dafür, dass tschuwaschische Gemeinden ihren Fokus auf Jesus Christus 
richten und nicht hauptsächlich auf Traditionen.

Bete für Multiplikation von Jüngern und Gemeinden unter den Tschuwaschen.

Die meisten Tschuwaschen gehören der russisch-orthodoxen Kirche an, wobei der
eigene Glaube unterschiedlich stark ausgelebt wird. Evangelikale Christen machen nur
einen sehr kleinen Teil der Bevölkerung aus (<0,5 %), und viele Tschuwaschen kennen
das Evangelium noch nicht persönlich.
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